
Personal 
 
Vereinsvorstand 
An der Mitgliederversammlung mussten wir uns schweren Herzens von unse-
rem Präsidenten Daniel Marti verabschieden, der über zehn Jahre den Robi 
Olten mitgeprägt hat und massgeblich an der Realisation unseres neuen 
Spielhauses beteiligt war. An seine Stelle trat Mirjam Studler Fürst, welche seit 
2004 dem Robi-Vorstand angehört. 
Fabian Saner (Ressort Medienarbeit) und Guido Joos (Ressort Fundraising) be-
endeten ihre Tätigkeiten im Vereinsvorstand im Herbst und werden an der or-
dentlichen Mitgliederversammlung vom Frühjahr 2009 verabschiedet werden. 
In diesem Zusammenhang erklärten sich Regula Stüssi und Christoph Studer 
bereit, im Robi-Vereinsvorstand tätig zu werden. Sie werden zur Wahl vorge-
schlagen. 
 
Spielplatzleitung 
Im Januar verabschiedeten wir Esther Wyss, welche vier Jahre auf dem Robi 
als Spielplatzleiterin arbeitete. Der Abschied fiel uns schwer, da sie mit ihrer er-
frischenden Art den Robialltag bereicherte und wir als eingespieltes Team die 
anfallenden Arbeiten leicht bewältigen konnten. 
Im Februar nahm Ina Frei die Arbeit auf dem Robi zu 65% als Co-Spielplatzlei-
terin auf. Aufgrund einer Schwangerschaft beendete sie diese jedoch bereits 
wieder auf August. Die schwangerschaftsbedingten Ausfälle konnten wir dank 
SpringerInnen-Einsätze überbrücken. 
So mussten wir die Stelle in der Spielplatzleitung auf Oktober wieder aus-
schreiben und konnten Justo Derungs für die Tätigkeit auf dem Robi gewin-
nen. Gleichzeitig mit seinem Neubeginn nahmen wir eine Änderung der Lei-
tungsstrukturen vor. Neu arbeitet die Spielplatzleitung bestehend aus Franziska 
Düggelin, Oli Thalmann und Justo Derungs in einer Co-Dreierleitung mit Res-
sortsystem (analog zum Vereinsvorstand). 
 
Zivildienstleistende 
Dieses Jahr hatten wir das Glück, gleich drei Zivis auf dem Robi beschäftigen 
zu können. Jonathan Schlegel, Dalai Wenger und Alain Pauli liessen sich auf 
die ihnen bisher fremde Kinder-Welt ein und konnten auch ihre Fähigkeiten 
aus ihren angestammten Berufen und Hobbys in den Robialltag einfliessen las-
sen. Dies ergab eine grosse Bereicherung für die Kinder und uns Leitende. Bei 
Jonathan Schlegel bewirkte dieser Einsatz sogar eine berufliche Neuorientie-
rung. Im Sommer 2009 wird er die Ausbildung zum Sozialpädagogen in Angriff 
nehmen. 
 
 
 
Olten, 31. Januar 2009 
 

 

 

Jahresbericht 2008 
 
Spielbetrieb Robinsonspielplatz 
 
Winter 
Die kalte Jahreszeit liess uns die Vorzüge unseres grossen Hau-
ses auskosten. Es wurde viel im Haus gebastelt, und wir nutzten 
die Gelegenheit, den Kindern unsere Gesellschaftsspiele näher 
zu bringen. Schon nach wenigen Nachmittagen war das 
Spielfieber ausgebrochen und es wurden ganze Nachmittage 
am Spieltisch verbracht. Diese Spielrunden liessen auch Kinder 
zusammenkommen, welche unter anderen Umständen nie 
etwas gemeinsam unternommen hätten. Dies hat uns bewegt, 
unser diesbezügliches Spielangebot zu erweitern. 
 
Frühling 
Mit den ersten warmen Tagen verlegten die Kinder den Spiel-
betrieb wieder ins Freie. Feuern, Popkorn, Seilbahn fahren, Hüt-
ten bauen, Tiere füttern oder einfach im Sandkasten Tunnels 
bauen, all diese Aktivitäten wurden wieder aufgenommen. Als 
Highlight führten wir unser Frühlingsfest mit anschliessender 
Generalversammlung und Nachtessen am Feuer durch. Ein 
beliebter Anlass, welcher viele Kinder mit ihren Eltern auf den 
Robi lockte. 
 
Sommer 
Der Sand- und der Wasserbereich waren in diesen Monaten 
beliebte Aufenthaltsorte. Unsere lauschigen Schattenplätze 
boten auch an Rekordhitzetagen die Gelegenheit, im Freien 
zu spielen. Unsere Stammgäste zogen es trotz geöffneter Badi 
vor, ihre Freizeit auf dem Robi zu verbringen. 
 
Herbst 
Der Herbst ist die Jahreszeit, in welcher der Robi die meisten 
BesucherInnen ausweisen kann. Feuern, Feuern und nochmals 
Feuern war das Motto der Kinder. Der Duft nach Rauch und 
Popkorn gehört zum Robispielplatz. Diese Feuernachmittage 
gestalten sich ausgesprochen friedlich, da sich die Kinder in 
der Natur an der frischen Luft bewegen und eine Aktivität 
ausführen dürfen, die oft den Erwachsenen vorbehalten 
bleibt.  

 



 
Spielbus 
 
Vögeligarten 
In den Frühlingsferien starteten wir die Spielbussaison mit der traditionellen 
Vögiwoche. Als Schwerpunkt wählten wir das Thema Kleiderwerkstatt. In un-
zählige Kisten verpackt, transportierten wir alte Kleider, Schuhe, Mützen in 
den Vögeligarten. Um die Möglichkeit zu bieten, der eigenen Kreativität 
Ausdruck zu verleihen, stellten wir zusätzlich Stoffe, Scheren, Faden, Nadeln 
und Dekomaterialien zur Verfügung. Es wurden keine neuen Kleider ge-
schneidert, aber die bereits bestehenden reich verziert und verändert. Auf 
einem aus Paletten gezimmerten Laufsteg mit rotem Teppich präsentierten 
die Kinder jeweils am Abend ihre Modeschau, welche sogar Passanten und 
Passantinnen einen Augenblick Innehalten liess. 
Auch in der Herbstferienwoche konnten wir uns zahlreicher BesucherInnen 
erfreuen. Wir stellten in dieser Woche unsere Holzwerkstatt zur Verfügung. 
Säge, Hammer und Nägel reichten aus, um die Kreativität der Kinder anzure-
gen. Daneben wurde wie üblich Sitzball gespielt, reichlich gebastelt und wei-
tere Spiele ausprobiert.  
Die grosse Beliebtheit unserer Spielbusaktionen im Vögeligarten, veranlasste 
uns das Angebot auszuweiten. Anstelle von Spielbusaktionen im Meierhof 
und Kleinholz fanden neu teilweise auch an Mittwochnachmittagen 
Spielbusaktionen im Vögeligarten statt. Um der grossen Nachfrage und den 
Bedürfnissen auf der rechten Aareseite gerecht zu werden, ist nun für das 
kommende Jahr zusätzlich eine infrastrukturelle Aufwertung des Spielwagens 
(Strom, Wasser, Regendach, Werkstatt) geplant. 
 
Pausenplatzaktionen 
Was im 2007 erstmals probeweise durchgeführt wurde, erhielt nun einen fes-
ten Platz im Jahresprogramm. Viermal im Frühling und zweimal im Herbst be-
suchten wir die Oltner Kinder an einem Mittwochnachmittag mit unserem 
prall-gefüllten Spielbus in ihrer gewohnten Spielumgebung - auf den Pausen-
plätzen des Bannfeld-, Bifang- und Sälischulhauses. Die Kinder wussten dies zu 
schätzen und wir durften uns jeweils über zahlreiche SpielerInnen freuen.  
 
Wir danken herzlich für Ihre Spenden 
 
Stadt Olten, Thalmann-Stiftung, Max-Müller Fonds, Pro Juventute Olten, röm.-
katholische Kirche St. Martin Olten, Gemeinnütziger Frauenverein Olten, Die 
Mobiliar Olten, Gmuergrafik Olten, Landi Olten, Daniel Hammer Architkekt FH 
Olten, Kinderkleiderbörse Olten, Augsburger Innenausbau Olten, Trotter Optik 
Olten, Copy Quick Olten, Rolf Grimbichler Bauingenieurbüro Olten, Schneider 
& Partner Landschaftsarchitekten Olten, ERO Frikart Olten, Tramp Store Trim-
bach, Studer Holzbau Olten, Bodmer AG Kisten- und Palettenfabrik Nieder-
gösgen, TRO Treuhand und Revisions AG Olten u.v.m. 

 Spielaktionen 
 
Robifest 
Das Robifest war in den letzten Jahren immer mit viel Sonne und angenehmen 
Temperaturen gesegnet. Dieses Jahr jedoch begann es pünktlich zu Beginn des 
Festes heftig zu regnen. Einen Grossteil der Spiel- und Bastelangebote konnten wir 
in das Kulturzentrum Schützenmatte verlagern. Dieser Umstand liess uns etwas 
näher zusammenrücken, was den Spieleifer von Jung und Alt jedoch in keiner 
Weise beeinträchtigte. Trotz des schlechten Wetters besuchten uns viele Kinder 
und Eltern. Als willkommene Abwechslung führte der Verein Zauberlaterne im 
Stundenrhythmus diverse Filme vor. Auch dieses Jahr unterstützten uns viele frei-
willige HelferInnen beim Betreuen der Spielgeräte, beim Schminken und Aufräu-
men. Ohne sie wäre die Durchführung unseres Grossanlasses nicht möglich, herz-
lichen Dank. 
 
Tag der Kinderrechte 
Der Robi erhielt den Auftrag der Direktion Bildung und Sport den diesjährigen Ak-
tionstag zum Tag der Kinderrechte zu koordinieren. Elf Institutionen aus dem Be-
reich Kinder- und Jugendarbeit gestalteten auf der alten Holzbrücke 
verschiedene Marktstände zum Thema Kinderrechte. Auf informative und 
spielerische Weise wurde auf die Rechte der Kinder aufmerksam gemacht. Der 
Anlass wurde durch eine Ansprache von Stadtrat Martin Wey und eine kulturelle 
Darbietung von Schauspieler Rhaban Straumann abgerundet. 
 
Kinderstatistik 
 

2008 Robi-Spielplatz Vögeligarten Spielbus Spielaktionen Total 
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Januar 148 10 15                   148 10 15 

Februar 318 15 21                   318 15 21 

März 174 11 16                   174 11 16 

April 226 12 19 380 5 76 40 1 40       646 18 36 

Mai 255 13 20 230 5 46 125 3 42       610 21 29 

Juni 118 11 11 240 4 60 25 1 25 60 1 60 443 17 26 

Juli 74 6 12 60 1 60             134 7 19 

August 284 13 22 135 3 45 80 1 80       499 17 29 

September 322 10 32 265 5 53 45 1 45 330 2 165 962 18 53 

Oktober 424 15 28 280 4 70             704 19 37 

November 546 13 42             150 1 150 696 14 50 

Dezember 96 9 11                   96 9 11 

Total 2985 138 22 1590 27 59 315 7 45 540 4 135 5430 176 31  
 


